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„Green City Solutions“ als deutscher Beitrag für den interna-

tionalen Wettbewerb CREATIVE BUSINESS CUP ausgewählt 
 

Das Dresdener Unternehmen Green City Solutions konnte den deutschen Vorentscheid des inter-
nationalen Wettbewerbs Creative Business Cup für sich entscheiden und wird am 20./21. Novem-
ber für Deutschland im Finale in Kopenhagen antreten.  

 

Das Anfang 2014 gegründete Unternehmen Green City Solutions hat mit dem „City Tree“ eine 3x4 Meter 

große, freistehende Einheit entwickelt, die mit speziellem Moos und Gräsern bepflanzt ist und die Luft in 

einem Radius von bis zu 50 m nachhaltig säubert. Hervorgehoben wurde von der Jury bei der Entschei-

dung insbesondere die Verbindung einer innovativen, biotechnologischen Entwicklung und einem kreati-

ven Lösungsansatz, mit dem Green City Solutions das globale Problem der Luftverschmutzung vor allem 

im städtischen Raum nachhaltig verbessern möchten.  

Das vierköpfige Entwicklerteam von Green City Solutions bringt Knowhow aus den Bereichen Architektur, 

Maschinenbau, IT, Finanzen und Gartenbau mit. Das Team wurde bereits mehrfach ausgezeichnet und 

konnte den „City Tree“ bisher in diversen europäischen Städten sowie in Hongkong platzieren. 

Deutschland beteiligt sich innerhalb der Gründerwoche Deutschland mittlerweile zum fünften Mal am 

Creative Business Cup, der im Rahmen der internationalen Global Entrepreneurship Week stattfindet. 

Das Unternehmen, das im November den Creative Business Cup für sich entscheiden wird, kann sich 

nicht nur über Geld- und Sachpreise freuen, sondern erhält außerdem weltweite Aufmerksamkeit und die 

Möglichkeit, Kontakte zu kreativwirtschaftlichen Unternehmen aus aller Welt und zu Investoren zu knüp-

fen.  

Der deutsche Vorentscheid wurde vom RKW Kompetenzzentrum durchgeführt, das die Gründerwoche 

Deutschland im Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWi) bundesweit koordi-

niert. Die Jury setzte sich zusammen aus Dr. Michael Kilpper (Bundesministerium für Wirtschaft und 

Energie), Peter Gabriel (VDI/VDE Innovation + Technik GmbH), Nadja Kothe (Nadja Kothe Software Er-

gonomie, Kultur- und Kreativpilotin 2011), Florian Leiß (Wirtschaftsförderung Frankfurt), Harm Wurth-

mann (RKW Bremen) sowie Birgitta Ratazzi-Förster und Sonja Alt (RKW Kompetenzzentrum).  

 

Über das RKW Kompetenzzentrum: 

Das RKW Kompetenzzentrum unterstützt kleine und mittlere Unternehmen in Deutschland dabei, ihre 

Wettbewerbsfähigkeit zu stärken und zu halten. In der Schnittstelle zwischen Wissenschaft, Politik und 

Wirtschaft werden praxisnahe Empfehlungen und Lösungen zu den Themen Fachkräftesicherung, Grün-



dung, Innovation und Unternehmensentwicklung entwickelt. Das RKW Kompetenzzentrum ist eine bun-

desweit aktive, gemeinnützige Forschungs- und Entwicklungseinrichtung des RKW Rationalisierungs- 

und Innovationszentrums der Deutschen Wirtschaft e. V.  

 

Weitere Informationen: www.rkw-kompetenzzentrum.de 
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